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Finanzkommunikation in der Zeitenwende

4

Jung, modern und nachhaltig - Generation Z setzt andere Schwerpunkte 

Gen Z als nächste Stakeholdergeneration… … mit neuen Schwerpunkten

Junge Generationen setzen 
sich für eine nachhaltige 

Zukunft ein.

Prof. Dr. Henning Zülch | Quellen: HANDELSBLATT (2022), DAI (2022), MANAGER MAGAZIN (2022), TAGESSCHAU.DE (2022), WELT (2022)

Darum setzt Generation Z auf soziale Medien bei der Geldanlage. | GodmodeTrader (godmode-trader.de)

Private und Institutionelle 
Anleger verlangen 

transparente Nachhaltigkeits-
informationen. 

Die jüngeren 
Generationen sind seit 
der Corona-Pandemie 

am Kapitalmarkt 
angekommen. 

Junge Menschen setzen 
auf schnelle und digitale 

Informationsbeschaffung –
insbesondere über Social

Media.

https://www.godmode-trader.de/artikel/darum-setzt-generation-z-auf-soziale-medien-bei-der-geldanlage,11308603
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Die Generation "Aktie" drängt verstärkt auf den Aktienmarkt

6

Prof. Dr. Henning Zülch | Quelle: PROF. DR. CHRISTIAN PIETER HOFFMANN: Kapitalmarktkommunikation für die neue „Generation Aktie“ 

Das Anlageverhalten und die Anlagemotive unterscheiden sich nicht maßgeblich

A n l a g e m o t i v e

• Auswahl von Aktie anhand der Kursentwicklung und von 
Unternehmenskennzahlen

• Auswahl von ETFs/Fonds primär anhand Zusammensetzung des 
ETFs/Fonds

• Bedeutendstes Anlagemotiv ist langfristiger Vermögensaufbau
(76,5%)

• Nervenkitzel und kurzfristige Gewinne spielen nur untergeordnete 
Rolle

A n l a g e v e r h a l t e n

• Junge Anleger fokussieren sich auf wenige Aktien (idR bis zu vier 
verschiedene)

• Größenteils erst seit den letzten drei Jahren am Aktienmarkt 
aktiv (62,4%)

• Hohe Frequenz in Zukäufen durch Sparpläne erklärbar (54,7% 
kaufen monatlich zu)

• ETFs/Fond führend unter jungen Anlegern (82,3%), gefolgt von 
Aktien (65,1%)

Langfr. Vermögensaufbau

Keine Zinsen auf Sparbüchern

Private Altersvorsorge

Inflation entgegenwirken

Finanzielle Unabhängigkeit

Hobby
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Nervenkitzel
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Generation "Aktie" auf dem Vormarsch
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Prof. Dr. Henning Zülch | Quelle: PROF. DR. CHRISTIAN PIETER HOFFMANN: Kapitalmarktkommunikation für die neue „Generation Aktie“ 

Das veränderte Informationsverhalten zeigt sich auch auf dem Kapitalmarkt

I n f o r m a t i o n s v e r h a l t e n

Das Informationsverhalten der Generation Aktie unterscheidet 
sich von dem der älteren Generationen

• Generation Aktie setzt auf Finanzportale, den Finanzteil von 
Zeitungen/Zeitschriften sowie auf YouTube

• Social Media und Podcasts kommen in der Generation Aktie 
eine größere Rolle zu 

• Video- und Audioformate werden von jüngeren Anlegern 
deutlich mehr Beachtung geschenkt

• Meinungsführer für die Generation Aktie sind neben privatem 
und beruflichem Umfeld vor allem Finfluencer

• Gleichzeitig kann weniger als die Hälfte der jungen Anleger 
etwas mit dem Begriff „Investor Relations“ anfangen

Informationsangebote hingegen sind noch nicht auf der Höhe der 
Zeit

• Unternehmen nutzen Social Media eher weniger für 
Kapitalmarktthemen

• Websites von Unternehmen oftmals noch immer textlastig, Grafiken 
sowie audiovisuelle Inhalte selten vorhanden

• Neo-Broker hingegen setzen auf populäre Kanäle wie Instagram 
oder YouTube

B e s o n d e r h e i t e n  G e n e r a t i o n  "A k t i e "

• Generation Aktie häufig über Neo-Broker aktiv 
(37,9%), ältere Anleger nutzen vor allem ihre 
Hausbank (55,1%)

• COVID-19 Pandemie war oft für den Weg an den 
Kapitalmarkt verantwortlich

• Signifikante Geschlechterunterschiede innerhalb der 
Generation Aktie

I n f o r m a t i o n s h ä u f i g k e i t

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Ältere Generation

Generation Aktie

täglich wöchentlich monatlich quartalsweise halbjährlich jährlich nie

> Die Generation Aktie informiert sich seltener
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Neue Herausforderungen für die Finanzkommunikation 
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Prof. Dr. Henning Zülch | Quellen: MUELLNER ET AL. KoR 7/2022, ZÜLCH/WEUSTER KoR 2/2018, MÖLLNERS/KERNCHEN ZGR 2011, beincrypto (2022), pressetext (2021)

Veränderter Medienkonsum zeigt sich auch bei der Finanzmarktkommunikation

D i s c l o s u r e  O v e r l o a d
r e d u z i e r e n

• Deutlicher Anstieg des Umfangs von Geschäftsberichten seit den 
1990er-Jahren

• Verlust der Entscheidungsnützlichkeit aufgrund immer 
umfangreicheren Informationen für Stakeholder

• Für Stakeholder zunehmend schwieriger relevante von weniger 
relevanten Informationen zu trennen 

D i g i t a l e r  I n f o r m a t i o n s -
k o n s u m s t e i g t

• Soziale Medien werden v.a. für junge Erwachsene bei ihrem 
Nachrichtenkonsum immer bedeutsamer 

• Seit der Corona-Pandemie hat die Nutzung digitaler Medien
noch weiter an Relevanz gewonnen

• Rückgang von Nutzung der Printmedien

• Anforderungen an Investor Relations: digitaler und sozialer 



Aktuelle Herausforderungen in der Finanzkommunikation
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Finfluencer als Konkurrenten für die Finanzkommunikation der Unternehmen 

F i n f l u e n c e r a u f  d e m  
V o r m a r s c h

• Finfluencer machen Unternehmen Konkurrenz bei der 
Finanzberichterstattung, sowie bei dem Vertrauen zu 
Stakeholdern 

• Gefahr von Falschaussagen der "Finfluencer" über den 
eigenen Geschäftsbericht 

• Finfluencer nehmen den Unternehmen die Möglichkeit, 
durch den Geschäftsbericht eine Kommunikation zu 
Stakeholdern zu schaffen 

→ Anpassungsfähigkeit ist gefragt - nicht nur in 
digitaler Hinsicht, sondern auch in puncto Trendthemen 
(Krise, Nachhaltigkeit)

→ Unternehmen müssen erkennen, dass Soziale Medien 
bedeutsame Informationsquellen für 
Finanzinformationen sind

→ Mediale Präsenz von Unternehmen hilft, Transparenz 
zu schaffen und Vertrauen zu Stakeholdern zu fördern

D a s  b e d e u t e t …

• Personen des öffentliches Lebens, die Informationen zu Themen 
wie Aktienmärkte, Dividenden, persönliche Finanzen im Internet 
verbreiten 

• Finfluencer erreichen damit eine enorme Aufmerksamkeit bei der 
jungen Generation

• Einnahmen durch monetarisierte YouTube-Videos, gesponserte 
Beiträge, den Verkauf digitaler Kurse

W e r  u n d  w a s  s i n d  F i n f l u e n c e r ?

B e i s p i e l e

Frank Thelen erreicht ca. 473 Tsd. 
Menschen auf LinkedIn und hat 
damit eine enorme Reichweite.

Frank Thelen 
postet 

tägliche neue 
Beiträge, Videos, 

Stories  zum 
aktuellen Markt-
geschehen, News 
zu Unternehmen 

und Aktien-
empfehlungen.

AlleAktie
bieten 

professionelle 
Aktienanalysen an, 

verfassen 
prägnante 

Erklärvideos und 
teilen tägliche 

Stories zu Finanz-
highlights. 

AlleAktien sind mit ca. 80 Tsd. 
Followern auf LinkedIn einer der 

bekanntesten deutschen Finfluencer.

Prof. Dr. Henning Zülch l Quellen: TAGESSCHAU.DE (2022), ALLE AKTIEN (2022), FRANK THELEN (2022)
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Aufbereitung der Geschäftsberichte im DAX, MDAX und SDAX in 2021

12

Prof. Dr. Henning Zülch | Quelle: ADIDAS (2022)

Eine HTML Microwebsite ist State of the Art

29
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website

• DAX Unternehmen sind jeweils Spitzenreiter bei Implementierung von interaktivem PDF bzw. 
HTML Microwebsite

• Interaktives PDF über alle Indizes dominierend und als Standard zu sehen, dennoch 
schneidet der MDAX am schlechtesten ab

• HTML Microwebsite gerade im DAX bereits verbreitet (40%), aber dennoch ausbaufähig

• Im MDAX (27%) und SDAX (10%) besteht deutliches Entwicklungspotential bei der 
Nutzung einer HTML-Microwebsite 

• Die Zukunft der digitalen Finanzberichterstattung liegt in der HTML Microwebsite, da diese 
eine für alle Endgeräte angepasste Darstellung gewährleistet
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E r g e b n i s s e :  D i g i t a l e r  G e s c h ä f t s b e r i c h t

Nutzung Keine Nutzung



Entwicklung der Social Media Aktivität von 2019 bis 2021
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Prof. Dr. Henning Zülch | Quellen: DEUTSCHE BANK (2022), FRESENIUS (2022)

Steigende Bedeutung von Social Media spiegelt sich in IR Arbeit wider

Die IR-Communication muss sich zunehmend auch zu einer Social IR-Communication umfunktionieren. Bisher haben dies nur 
wenige der DAX 160 Unternehmen realisiert. 

Corporate Channel

• Eine Mehrzahl (90% in 2022) der Unternehmen ist 
auf Social Media aktiv

• Stakeholder und Shareholder können und müssen 
angesprochen werden 

• Nächste Generation der Investoren vordergründig 
darüber ansprechbar 

• Bessere Nahbarkeit möglich, Aufbau einer 
Beziehung

Investor Relation Channel bzw. Content

• Wachstum der vergangenen Jahre zeigt, dass 
Trend erkannt wurde

• Rund die Hälfte, der auf Social Media aktiven 
Unternehmen präsentiert dort auch Investor 
Relation Content

• Hier besteht Handlungsbedarf
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Status Quo der Social Media Channels im DAX im Jahr 2021
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Prof. Dr. Henning Zülch | Quelle: VOLKSWAGEN (2022)

LinkedIn und Twitter dominieren die Social Media Aktivität der Unternehmen

13
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27

• Unternehmen, aber auch CEOs müssen künftig medial präsent sein (LinkedIn, Twitter, 
Youtube, Instagram)

• LinkedIn und Twitter sind die dominierenden Plattformen, aktuell von rund 40% der DAX 
Unternehmen genutzt

• Bei den DAX160 Unternehmen ist LinkedIn der wichtigste Player (bereits von 54 genutzt), 
Twitter liegt auf dem zweiten Platz (von 48 genutzt)

• Auch von CEOs ist LinkedIn die am häufig genutzte Plattform

• Instagram und Youtube liegen in der Nutzung deutlich hinten 

• Allerdings ist eine passende Aufbereitung für die jeweilige Zielgruppe und Plattform notwendig

E r g e b n i s s e :  S o c i a l M e d i a  K o m m u n i k a t i o n

Nutzung Keine Nutzung



Investors´ Darling zeigt die Gründe 

15

Digitaler Geschäftsbericht als Must Have der Finanzberichterstattung

R e p o r t i n g  v s .  D i g i t a l  
C o m m u n i c a t i o n  

In einen Digitalen 
Geschäftsbericht 

zu investieren 
lohnt sich!

Der Wettbewerb Investors´ Darling zeigt für 2020 und 
2021 folgende Erkenntnisse: 

• DAX160-Unternehmen ohne digitalen Geschäfts-
bericht schneiden durchschnittlich deutlich 
schlechter in der Dimension Reporting ab als 
Unternehmen mit digitalem Geschäftsbericht

• Die gesamte Berichtsqualität von Unternehmen mit 
Digitalem Geschäftsbericht ist im Wettbewerb höher

D a s  h e i ß t :

Prof. Dr. Henning Zülch | Quelle: ZÜLCH/THUN (2022) KOR 6/2022



Geschäftsberichte werden zunehmend in digitalen 
Formaten erstellt – dies erleichtert die 

Informationsauffindbarkeit, Handhabung und 
eine anschließende Kommunikation. 

So sieht erfolgreiche Finanzkommunikation aus

16

Prof. Dr. Henning Zülch | Quelle: Barrantes/Zülch (2022) BOARD 2/2022

Communicative Reporting ist die Zukunft

Die Inhalte des Geschäftsberichts müssen 
kohärent auf den digitalen Kanälen platziert

werden, wie Websites, IR-Präsentationen, 
Sozialen Medien.  

Social Media ist Teil der Format-Strategie –
durch Anschlusskommunikation und persönliche 

Kommunikation des Managements wird eine 
enorme Reichweite generiert. 

Der Ansatz des 
„Communicative Reporting“ 

wird die Zukunft einer 
erfolgreichen 

Berichterstattung sein!

Informationen müssen im Geschäftsbericht 
transparent und auf den Punkt gebracht werden 

– insbesondere durch klare Strategie, 
strategische Ziele und Zielgrößen.

Communicative
Reporting

5  F a c t s  a l s  „ M u s t  H a v e “

Die Berichtsinhalte sollten weitaus über die 
regulatorischen Pflichten hinausgehen.
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In a Nutshell

Die Finanzberichterstattung und Investor Relations müssen neue Wege gehen

Prof. Dr. Henning Zülch

Die Finanzkommunikation befindet sich in einer Zeitenwende. 
Herausfordernde Zeiten gab es schon immer – die jetzigen
erfordern erhöhten Handlungsbedarf! 

1

2
Unternehmen müssen ihre Stakeholder kennen und neue,   
insbesondere digitalere Kommunikationswege gehen. Die 
Investor Relations müssen sich neu aufstellen.

3
Unternehmen befinden sich zwischen Informationsbringschuld
und Information Overload. Communicative Reporting bietet
die ideale Zukunftslösung.
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Kontakt

P R O F E S S O R  D R .  H E N N I N G  Z Ü L C H
Lehrstuhlinhaber | Chair of Accounting and Auditing
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Jahnallee 59 | D - 04109 Leipzig
Phone +49 (0) 341-9851 701
Fax +49 (0) 341-9851 702
henning.zuelch@hhl.de 
www.hhl.de
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